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Fast alle
Instrumente
im Angebot

Crailsheim. An der städtischen 
Musikschule werden ab Oktober 
neue Kurse für unterschiedlichs-
te Instrumente angeboten. Den
Unterricht gestalten ausnahmslos
qualifizierte Lehrkräfte.
Das Angebot in der Übersicht:
• Tasteninstrumente (Klavier, Ak-

kordeon);
• Streich- und Zupfinstrumente

(Violine, Viola, Cello, Gitarre);
• Popularmusik (Keyboard, E-Gi-

tarre, E-Bass, Schlagzeug);
• Blasinstrumente (Blockflöte, 

Querflöte, Klarinette, Saxofon, 
Trompete, Horn, Posaune, Eu-
phonium, Tuba);

• Ensemble Kammerton (Leitung:
Katharina Hayer, für Sängerin-
nen und Sänger, die Spaß an mo-
dernen und klassischen Liedern 
und Songs haben);

• Klassischer Gesang: Sing-Minis,
Sing-Bande;

• neu: Trommeln und Percussion 
für Erwachsene, Akkordeon-En-
semble für Erwachsene;

• Weiteres (Musiktheorie, Kam-
mermusik, Ensembles, Streich-
raketen, Streichorchester, Kids
Band, Vororchester, Flex Band, 
Big Band Matrix).

Info Weitere Infos unter www.musik-
schule-crailsheim.de, Anmeldungen zu 
kostenlosen Schnupperstunden unter 
Telefon 0 79 51 / 27 94 66 oder per 
E-Mail an musikschule@crailsheim.de.

Musik Im Oktober
beginnen an der Crails-
heimer Musikschule wie- 
der neue Kurse. Jetzt kann
man sich informieren.
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66 junge Sportler des Albert-Schweitzer -
Gymnasiums – Rekordteilnehmerzahl– waren 
kürzlich bei den Leichtathletik-Meisterschaften 
von „Jugend trainiert für Olympia“ in Bracken-
heim dabei. Am bisher heißesten Tag des Jahres 

gingen sie in sechs Wettkampfklassen an den 
Start. Leider ließen Temperaturen von weit über 
30 Grad gerade in den Ausdauerdisziplinen 
Höchstleistungen nicht zu. Dennoch verbesser-
ten viele ihre Bestleistungen und erzielten sehr 

gute Zeiten, Weiten und Höhen. Erfreulich war 
die Leistung der 4x75-Meter-Staffel mit Leni 
Belle, Helen Hutzenlaub, Leonie Huber und Lena
Meider, die ihren Lauf in 40,70 Sekunden deut-
lich gewannen. Auch die älteren ASG-ler gaben 

ihr Bestes und erzielten tolle Leistungen. Das 
Highlight war jedoch für alle die verdiente Ab-
kühlung unter dem Rasensprenger. Besonders 
bemerkenswert war der große Teamgeist der
Schülerinnen und Schüler. Foto: ASG

Gute Leichtathletik-Leistungen trotz enormer Sommerhitze in Brackenheim

D
er offizielle Umzugster-
min ist am 24. Juli. In der
letzten Schulwoche soll 
das Schwanenseegebäu-

de, der erste Baukörper, der bei 
der Generalsanierung und Um-
strukturierung des Al-
bert-Schweitzer-Gymnasi-
ums (ASG) runderneuert 
wird, bezugsfertig sein.

Beim Gang durch das 
Gebäude, das noch einge-
rüstet und von einem Bau-
zaun umgeben ist, ist schon
viel Neues zu entdecken, es 
riecht nach frischer Farbe. 
Doch es sieht auch noch nach je-
der Menge Arbeit aus. Viele 
Handwerker sind hier beschäftigt.
Sie streichen Decken, verlegen 

Kabel, bringen Multifunktions-
leisten an der Decke an und bau-
en die ersten Möbel auf.

Im Erdgeschoss des Gebäudes
sind Klassenzimmer unterge-
bracht und übergangsweise ein

Musikraum. Denn der 
Neuestbau, wo der Musik-
saal eigentlich zu Hause 
ist, wird als Nächstes sa-
niert und muss vorher 
leergeräumt werden. Vor 
allem aber werden im 
Schwanenseegebäude die
naturwissenschaftlichen
Fachräume einziehen: Bio-

logie, Physik, Chemie und Natur-
wissenschaft und Technik (NWT) 
samt Sammlungen sind künftig
alle unter einem Dach vereint.

In der Umzugswoche müssen
800 Kartons bewegt werden. Ei-
nige kommen in das frisch sanier-
te Gebäude, andere ins Zwischen-
lager, manche werden im Müll-
container entsorgt. Verschieden-

farbige Aufkleber zeigen den
Möbelpackern an, wohin der je-
weilige Karton transportiert wer-
den soll. „Das Packen überneh-
men die Lehrer zum größten Teil
selbst, denn in den Naturwissen-
schaften gibt es sensible Geräte
und Stoffe“, berichtet Max Kopp-
lin, Konrektor des Albert-Schweit-
zer-Gymnasiums und auf Schul-
seite verantwortlich für die Ge-
neralsanierung.

Am letzten Schultag vor den
Sommerferien sollen die Schüler 
die Tische und Stühle in die neu-
en Klassen- und Fachräume tra-
gen. „Die Ausstattung im Schwa-
nenseegebäude ist sehr gut“,
schwärmt Kopplin. In allen Klas-
senzimmern werden digitale 
Boards angebracht, außerdem
gibt es zwei Klassensätze an Ta-
blets.

Zusätzlich wird hier ein Auf-
zug eingebaut. Der Schacht ist

schon vorhanden, und auch die 
ersten Schienen sind angebracht.
„Durch den Aufzug wird die gan-
ze Schule barrierefrei“, sagt 
Kopplin. So können Schüler, die
keine Treppen steigen können, 
sämtliche Fachräume erreichen. 
„Künftig können wir endlich auch 
Schüler mit Bewegungsein-
schränkungen aufnehmen. Bisher 
mussten wir sie an andere Schu-
len verweisen.“

Alles läuft parallel
Bei der Generalsanierung greifen 
die einzelnen Bauabschnitte in-
einander. Während im Schwanen-
seegebäude die Arbeiten auf die
Zielgerade zugehen, werden im
benachbarten Neuestbau schon 

Kisten gepackt. Nach den Som-
merferien beginnt hier die Sanie-
rung. „Baulich wird im Neuestbau
nicht allzu viel verändert. Hier 
beträgt die Bauzeit nur etwa ein 
halbes Jahr“, so Kopplin.

Parallel laufen die Planungen 
für den Umbau des Hauptbaus 
mit Rektorat, Sekretariat, Lehrer-
zimmer und den meisten Klassen-
zimmern. „Der dritte Bauab-
schnitt startet im Juni 2020, da
müssen schon jetzt Entscheidun-
gen gefällt werden.“ Max Kopp-
lin wird das Ende der ASG-Sanie-
rung entspannt aus der Ferne be-
obachten. Zum Schuljahresende 
geht er in den Ruhestand. Auch
für ihn heißt es: Kisten packen
und Büro räumen.

Bauarbeiten sind auf der Zielgeraden
Generalsanierung In der nächsten Woche ziehen die Schüler wieder ins Schwanenseegebäude des Albert-
Schweitzer-Gymnasiums ein. Der zweite Bauabschnitt schließt sich nahtlos an. Von Christine Hofmann

Die Fassade des Schwanenseegebäudes ist noch eingerüstet. Auch
der Aufzugschacht (rechts) ist noch leer. Innen und außen wird
gleichzeitig gearbeitet.  Fotos: Christine Hofmann

Architekt Bernd Ebert (links) und Konrektor Max Kopplin begutach-
ten den Baufortschritt. In den naturwissenschaftlichen Fachräumen
wird gerade die Technik installiert.

Aufzug wird das
ganze Albert- 
Schweitzer-Gymna- 
sium barrierefrei.
Max Kopplin 
Konrektor am ASG

Kleiderladen
Das Rote Kreuz
sucht Mitarbeiter
Crailsheim. Eine Tätigkeit im Klei-
derladen des Deutschen Roten
Kreuzes (DRK) ist eine sinnstif-
tende ehrenamtliche Aufgabe und 
ein wertvoller Beitrag für die
Menschen im Landkreis. Das 
DRK sucht Interessierte, die im 
Kleiderladen in Crailsheim in ei-
nem engagierten Team an einem 
oder an mehreren Tagen in der 
Woche Gutes tun wollen. Infor-
mationen gibt es unter der Tele-
fonnummer 07 91 / 75 88 31 bei 
Renate Zimprich, der Leiterin der 
Sozialen Dienste.

Truck streift Skoda
Crailsheim. Der 37 Jahre alte Fah-
rer eines Sattelzugs ist am Mitt-
woch gegen 12.30 Uhr von der 
Sulzbrunnenstraße ins Industrie-
gebiet abgebogen. Dabei streifte
er den Skoda einer 32-Jährigen. 
Der Schaden liegt bei 500 Euro.
Der Brummi-Fahrer setzte seine 
Fahrt fort, konnte aber von der 
Frau auf den Unfall aufmerksam 
gemacht werden.

Vorfahrt missachtet
Ellwangen. Auf der Freigasse hat
eine 38-Jährige am Mittwoch ge-
gen 17.30 Uhr die Vorfahrt eines 

56-Jährigen missachtet. Beim Zu-
sammenstoß des VW mit dem 
Dacia entstand ein Schaden von
rund 16 000 Euro.

Porsche angefahren
Ellwangen. Rund 2000 Euro Scha-
den hat ein unbekannter Fahrer
hinterlassen, als er am Mittwoch-
abend zwischen 19 und 20.15 Uhr 
einen Porsche beschädigte, der 
auf einem Parkplatz an der Kübe-
lesbuckhalle abgestellt war. Hin-
weise auf den Verursacher nimmt 
das Polizeirevier Ellwangen un-
ter der Telefonnummer 0 79 61 / 
93 00 entgegen.

Crailsheim. Zum Freibadfest bei
freiem Eintritt lädt der Schwimm-
verein Goldbad am morgigen
Samstag ein. Um 11 Uhr öffnen
sich die Pforten. Zur gewohnten 
Öffnungszeit ab 13 Uhr starten
Angebote wie Aquafitness, Enten-
angeln, Unterwasserfotos, Folien-
rutsche und Kinderschminken. 
Um 15 Uhr beginnt die „Schwimm-
olympiade“ mit lustigen Diszipli-
nen für Schwimmteams ab vier 
Personen. Für Unterhaltung sor-
gen eine Tanzgruppe des Movin
sowie DJ Max. Das Freibad bleibt
an diesem Tag bis 23 Uhr geöff-
net und es darf im beleuchteten 
Wasser gefeiert werden. Im Goldbad ist morgen „Action“ angesagt. Foto: privat

Freibadfest mit Aktionen für Jung und Alt

Hochzeit bei
Kerzenlicht

Crailsheim. Zum ersten Mal bietet
das Crailsheimer Standesamt 
Candlelight-Trauungen an. Bei 
ausgewählter Dekoration und an-
sprechender Beleuchtung können
sich Paare in den Abendstunden 
des 14. Dezembers im Trauraum 
des Rathauses in gediegener At-
mosphäre das Ja-Wort geben. Für 
weitere Info und zur Terminver-
gabe können sich Interessierte an 
das Team des Standesamts unter 
Telefon 0 79 51 / 4 03 11 20 wen-
den oder eine Mail an standes-
amt@crailsheim.de senden. Bei 
diesen Trauungen wird zu den re-
gulären Gebühren eine Zusatzge-
bühr von 150 Euro erhoben.

Heiraten Am 14. Dezember
sind erstmals Candlelight-
Trauungen möglich.


